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Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein 
Angesicht über dich leuchten und sei dir gnädig. Der Herr 
wende sein Angesicht dir zu und schenke dir Heil. 
(Num 6,24-26)

Es ist dir gesagt worden, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir erwartet: Nichts anderes als dies: 
Recht tun, Güte und Treue lieben, in Ehrfurcht den 
Weg gehen mit deinem Gott.
(Micha 6,8)

Der biblische Prophet Micha erinnert uns, was Gott von 
uns erwartet: keine spektakulären Taten, sondern einfach,  
dass wir IHN auf unserem Weg nicht vergessen. Wer Gott 
im Blick hat, der kann sich auch den Menschen nicht ver-
schließen. Jesus selbst hat dies mit seinem Leben und Ster-
ben bezeugt. Er ist das „Ja“ zu Gott und den Menschen.

Guter Gott,
in Jesus Christus bist du unser Weggefährte geworden.
Lass mich erfahren, dass du mit mir auf dem Weg bist. So 
werde meine Zeit unterwegs reich an guten Begegnungen 
und schönen Erlebnissen. Schütze mich vor Gefahren und 
schenke mir eine glückliche Heimkehr. 
Amen.

Der Herr behüte dich vor allem Bösen, er behüte dein  
Leben. Der Herr behüte dich, wenn du fortgehst und  
wiederkommst, von nun an bis in Ewigkeit. 
(Ps 121,7f.)
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